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Radioaktive Abfälle, die in Forschung, Medizin und Technik, vor allem 

aber in Kernkraftwerken anfallen, müssen sicher entsorgt werden.  

Allerdings sind sowohl die Strategien zur Entsorgung radioaktiver  

Abfälle als auch die konkreten Vorschläge für die Wahl eines Endlager-

Standortes hoch umstritten.

Eine angemessene Entsorgung muss sowohl den komplexen tech-

nischen Anforderungen genügen als auch den radiobiologischen Bedin-

gungen eines angemessenen Schutzes von Mensch und Natur. Nicht 

zuletzt sind ethische, rechtliche und soziale Rahmenbedingungen 

zu beachten. Eine interdisziplinär besetzte Arbeitsgruppe der Euro

päischen Akademie Bad Neuenahr-Ahrweiler GmbH hat zunächst den 

aktuellen Sachstand zusammengetragen und auf dieser Grundlage 

Kriterien und Strategien entwickelt, die auf die bestmögliche Gefahren

abwehr und Risikovorsorge für gegenwärtige und künftige Generationen 

abzielen. Zugleich hat sie konkrete Empfehlungen entwickelt, die die 

Aussicht auf eine auch von der Öffentlichkeit mitgetragene Umsetzung 

einer solchen Strategie und damit die Chancen auf eine baldige Ver-

fügbarkeit eines Endlagers erhöhen.

Die Studie versteht sich entsprechend als lösungsorientierter und 

durch die interdisziplinäre Bearbeitung weiterführender Beitrag zu 

den entsprechenden wissenschaftlichen Fachdebatten. Zugleich 

aber stellt sie allgemeine und grundlegende Informationen für die öf-

fentliche und politische Debatte bereit, für die sie eine leicht fassliche 

Zusammenfassung und explizit ausformulierte Empfehlungen bietet.  
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